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XM-60 und XM-600 Lasersystem

Renishaw ist um die Richtigkeit und Aktualitéat dieses Dokuments bemht,
Ubernimmt jedoch keinerlei Zusicherung beziglich des Inhalts. Eine Haftung
oder Garantie fur die Aktualitat, Richtigkeit und Vollst&dndigkeit der zur Verfligung
gestellten Informationen ist folglich ausgeschlossen.

Renishaw behalt sich das Recht vor, dieses Dokument und das dari_r_1 beschriebene
Produkt zu &ndern, ohne verpflichtet zu sein, jemanden Uber diese Anderungen in
Kenntnis zu setzen.

Produkte, die wahrend der Garantiezeit Mangel aufweisen, sind an den Verkaufer
zurlickzugeben.

Fur den Erwerb von Renishaw-Produkten von einer Gesellschaft der RENISHAW-
Gruppe und sofern nicht ausdricklich schriftlich zwischen Renishaw und dem
Kunden vereinbart, gelten die Garantie- bzw. Gewahrleistungsbedingungen der
RENISHAW-Gruppe flr den Verkauf von Produkten. Die Details der Garantie-
bzw. Gewahrleistungsbedingungen sind dort nachzulesen und zusammenfassend
sind folgende Ausnahmen von der Garantie- bzw. Gewahrleistungsverpflichtung
festzuhalten:

* Fehlende Wartung, missbrauchlicher oder unangemessener Gebrauch sowie

e Modifikation oder sonstige Veranderungen ohne schriftliche Freigabe seitens
Renishaw.

Falls Sie die Produkte von einem anderen Lieferanten erworben haben, kénnen
andere Gewahrleistungs- und Garantiebedingungen gelten. Bitte kontaktieren Sie
hierzu lhren Lieferanten.

F-9921-0206-06-B
10.2019

Renishaw-Artikelnummer:
Veréffentlicht:
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RENISHAW und das Messtaster-Symbol, wie sie im RENISHAW-Logo

verwendet werden, sind eingetragene Marken von Renishaw plc im Vereinigten
Koénigreich und anderen Landern. apply innovation sowie Namen und
Produktbezeichnungen von anderen Renishaw Produkten sind Schutzmarken von
Renishaw plc und deren Niederlassungen.

Alle anderen Handelsnamen und Produktnamen, die in diesem Dokument
verwendet werden, sind Handelsnamen, Schutzmarken, oder registrierte
Schutzmarken, bzw. eingetragene Marken ihrer jeweiligen Eigentimer.

© 2019 Renishaw. Alle Rechte vorbehalten.

Dieses Dokument darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung von Renishaw
weder ganz noch teilweise kopiert oder vervielfaltigt werden, oder auf irgendeine
Weise auf andere Medien oder in eine andere Sprache Ubertragen werden.

Die Veroffentlichung von Material dieses Dokuments bedeutet nicht die Befreiung
von Patentrechten der Renishaw plc.

Merkmale des XM-60 Lasersystems und &hnlicher Produkte von Renishaw sind
durch folgenden Patente oder Patentanwendungen geschutzt:

CN 101715540 US 2016/0169710
CN 105637326 US 5975744

EP 3028011 US 6473250

GB 2337339 US 6597505

IN  WO02015/015213 US 7304815

JP  2015/015213 US 8368887

JP 4499924



XM-60 und XM-600 Lasersystem

apply innovation™

Renishaw plc erklért, dass das XM-60 System den einschlégigen Richtlinien,
Normen und Vorschriften entspricht. Eine Kopie der vollstandigen EG-
Konformitatserklarung ist auf Anfrage erhaltlich.

Auf den Internetseiten der jeweiligen Batteriehersteller erhalten Sie weitere Informationen:
Varta: https://www.varta-storage.com/produkte/power/cellpac-lite/
Der Gebrauch dieses Symbols auf den Batterien, der Verpackung oder in den
Gemal BS EN 61010-1:2001 ist die Verwendung des Produktes unter folgenden Begleitdokumenten gibt an, dass Altbatterien nicht mit allgemeinem Haushaltsmdill
Umgebungsbedingungen sicher: vermischt werden diirfen. Entsorgen Sie die Altbatterien bitte an einer hierfir
vorgesehenen Sammelstelle. Dadurch werden mégliche schadliche Auswirkungen
* Einsatz nur in geschlossenen Raumen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit verhindert, die aus einer
e Hohe bis 2000 m unsachgeméBen Abfallbehandlung entstehen kdnnten. Wenden Sie sich bitte an [ ]
» Maximale relative Luftfeuchte (nicht kondensierend) von 80% die zustandige Ortliche Behdrde oder ein Entsorgungsunternehmen hinsichtlich
bei Temperaturen bis 31 °C mit linearem Riickgang auf 50% c € der getrennten Sammlung und Entsorgung von Batterien. Alle Lithiumbatterien und Akkus
relative Luftfeuchte bei 40 °C missen vor der Entsorgung vollstéandig entladen oder gegen Kurzschluss geschutzt werden.

* Verschmutzungsgrad 2

Verpackungskomponenten | Material 94/62/EG 94/62/EG
Kennzeichnung | Nummer
Der Gebrauch dieses Symbols auf Produkten von Renishaw und/ AuBere Box Kartonage PAP 20
oder den beigeflgten Unterlagen gibt an, dass das Produkt nicht .
mit allgemeinem Haushaltsmuill entsorgt werden darf. Aufgrund Einsatz Kartonage PAP 20
Handhabungsanforderungen fir Lichtwellenleiter muss die Einheit Polyethylen

Beutel

zwecks Entsorgung an Renishaw zurlickgesendet werden. Kontaktieren (Low Density) LDPE 4

Sie bitte lhre regionale Renishaw Niederlassung, um ein Abholen der | NN
Einheit zu veranlassen. Die richtige Entsorgung dieses Produktes

tragt zur Schonung wertvoller Ressourcen bei und verhindert mégliche Laut Artikel 33(1) der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (,REACH®) erforderliche

negative Auswirkungen auf die Umwelt. Weitere Informationen erhalten Sie von Informationen beztglich Produkte, die besonders besorgniserregende Stoffe

Ihrer nachsten Renishaw-Niederlassung. (Substances of Very High Concern - SVHC) enthalten, finden Sie unter:
www.renishaw.de/REACH

Erflllt die RoHS-Richtlinie 2011/65/EU.


https://www.varta-storage.com/produkte/power/cellpac-lite/
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Das im XM-60 System verwendete drahtlose Kommunikationsmodul ist in
verschiedenen Regionen bereits zugelassen. Hierzu zéhlen die EU, die
EFTA-Lander, die USA und Kanada.

Modulhersteller: Laird plc
Artikelnummer: TRBLU23-00200
FCC ID: FCC ID Pl1401B

Modul-Identifikationsnr.: 1931 B-BISMII

Informationen zu nationalen Zulassungen fur drahtlose Gerate finden sie im
Dokument ,Konformitat mit EMV-Richtlinien (Radio Device Regulations)® auf den
Webseiten zur Kalibriersystemqualitdt und Konformitéat.

Weitere landesspezifische Erklarungen zur Zulassung drahtloser
Kommunikationsgeréate finden sie nachstehend:

Singapore
Reg. No. N1116-17

Complies with
IDA Standards
DA104642

Mexico

La operacidn de este equipo esta sujeta a las siguientes dos condiciones:
(1) es posible que este equipo o dispositivo no cause interferencia perjudicial y

(2) este equipo o dispositivo debe aceptar cualquier interferencia, incluyendo la
que pueda causar su operacién no deseada.
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https://www.renishaw.de/de/kalibriersystemqualitaet-und-konformitaet--6872
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Dieses Gerat entspricht Teil 15 der FCC-Vorschriften. Der Betrieb des Gerats
erfullt folgenden Bedingungen:

Das Gerat verursacht keine schadlichen Stérungen.

Das Gerat muss auch unter Einfluss von stérenden Funkwellen, einschlie3lich
solcher Stérungen, die unerwilinschte Betriebszustande bewirken kénnten,
einwandfrei funktionieren.

Das Gerat wurde geprift und erflllt die Grenzwerte nach Klasse A (digitale
Gerate) geman Teil 15 der FCC-Vorschriften. Diese Grenzwerte wurden
festgelegt, um einen angemessenen Schutz gegeniber schadlichen Stérungen
zu bieten, wenn das Gerat in einem gewerblichen Umfeld verwendet wird. Das
Gerat erzeugt und arbeitet mit hohen Frequenzen, die ausgestrahlt werden und
schadliche Stérungen von Funkverkehr verursachen kénnen, wenn es nicht
geman diesem Benutzerhandbuch gebraucht wird. Der Einsatz des Gerates in
einer Wohngegend kann stérende Wirkungen hervorrufen, die der Anwender auf
eigene Kosten zu beseitigen hat.

Der Benutzer wird darauf hingewiesen, dass Anderungen oder Modifizierungen,
die nicht von Renishaw plc oder einer zugelassenen Vertretung genehmigt
wurden, zu einer AuBerkraftsetzung der Befugnis des Benutzers fiir den Betrieb
des Gerats flhren kann.
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Der Anwender wird weiterhin darauf hingewiesen, dass alle Peripheriegeréte,
die mit diesem Geréat installiert sind, wie z. B. Computer, mit einem qualitativ gut
geschirmten Kabel angeschlossen sein mussen, sodass die FCC-Grenzwerte
eingehalten werden kénnen.

Dieses Gerat entspricht RSS 210 von Industry Canada. Der Betrieb unterliegt den
folgenden zwei Vorbehalten: (1) Dieses Gerat darf keine Stérungen verursachen
und (2) das Gerat darf gegen Stérungen nicht empfindlich sein, einschlieBlich
Stérungen, die unerwiinschte Funktionen dieses Gerates verursachen kénnen.

Lutilisation de ce dispositif est autorisée seulement aux conditions suivantes :
(1) il ne doit pas produire d’interference et (2) I'utilisateur du dispositif doit étre
prét a accepter toute interference radioélectrique regu, méme si celle-ci est
susceptible de compromettre le fonctionnement du dispositif.
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Eine anderweitige Benutzung der Steuerungselemente
oder Einstellungen, oder das Anwenden anderer Verfahren
als die hier beschriebenen, kann zum Austritt gefahrlicher
Strahlung fiihren.

Vor der Verwendung des XM-Systems miissen Sie das
XM-Systemhandbuch unbedingt gelesen und verstanden
haben.

Das XM-System kann in verschiedenen Umgebungen und Anwendungen
eingesetzt werden. Um die Sicherheit der Anwender und anderer Mitarbeiter in
der Nahe zu gewabhrleisten, muss vor Einsatz des Systems eine umfassende
Risikobewertung der zu prifenden Maschine durchgefliihrt werden. Diese ist

von qualifizierten Anwendern (mit Maschinenkenntnissen und entsprechendem
Fachwissen sowie einem ausgebildeten Risikobewerter) mit gebuhrender Sorgfalt
zur Sicherheit aller Mitarbeiter durchzufiihren. Die identifizierten Risiken missen
vor Verwendung des Produkts minimiert werden. Bei der Risikobewertung soll der
Maschine, der manuellen Bedienung sowie der mechanischen, laseroptischen
und elektrischen Sicherheit sowie der Sicherheit von Lichtwellenleiter besondere
Aufmerksamkeit geschenkt werden.

Nach dem aktuellen Stand der Forschung scheinen die in diesem Produkt
verwendeten Drahtlosgerate kein wesentliches Gesundheitsrisiko flr die Mehrzahl
der Herzschrittmacher-Trager darzustellen. Personen, die Herzschrittmacher
tragen, sollten jedoch zur Sicherheit einen Mindestabstand von 3 cm zwischen
dem XM-System und dem Schrittmacher beachten.

apply innovation™
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ENTSPRICHT DEN FDA-LEISTUNGSSTANDARDS FUR LASER LIGHT DO NOT STARE
LASERPRODUKTE MIT AUSNAHME DER ABWEICHUNGEN

A INTO THE BEAM OR VIEW DIRECTLY
GEMASS LASERHINWEIS NR. 50 VOM 24. JUNI 2007 WITH OPTICAL INSTRUMENTS
CLASS 2M LASER PRODUCT

Es befinden sich keine zu wartenden Bauteile im XM-System.
Entfernen Sie keine Teile des Gehauses; hierdurch kénnte der

Co - LASER Anwender hohen Spannungen und/oder Laserstrahlung der Klasse 3R
sy, LIGHT ausgesetzt werden.

DO NOT STARE INTO THE
BEAM OR VIEW DIRECTLY WITH

OPTICAL INSTRUMENTS

CLASS 2M LASER PRODUCT Vor der Verwendung des XM-60 Systems missen Sie das XM-60
e Systemhandbuch unbedingt gelesen und verstanden haben.

Max Power: 1.0mW CW
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Beachten Sie, dass bei der Montage und Justage von XM und XC-80
Systemen eine Einklemm- oder Quetschgefahr beispielsweise durch
magnetische Montagehalterungen besteht.

Lose liegende Kabel kdnnen bei der Verwendung der XM und XC-80
Systeme zu einer Stolpergefahr werden.

Seien Sie vorsichtig, wenn Komponenten an bewegten oder rotierenden
Maschinen angebracht werden. AuBerdem kdnnen sich verfangene Kabel
eine Gefahr darstellen.

Seien Sie extrem vorsichtig, wenn die XM und XC-80 Systemkomponenten
an Maschinen montiert werden sollen, die schnell beschleunigen oder sich
mit hoher Geschwindigkeit bewegen kénnen, da die Gefahr besteht, dass
Teile zusammenstoBen oder sich l6sen.

Wenn es nétig ist, die Maschine mit entfernten oder deaktivierten
Schutzvorrichtungen oder Sicherheitsfunktionen in Betrieb zu nehmen,
ist es Aufgabe des Bedieners sicherzustellen, dass alternative
Sicherheitsvorkehrungen getroffen werden, die in Ubereinstimmung mit
den Arbeitsanweisungen des Maschinenherstellers oder einschlagigen
Verfahrensregeln stehen.

Wenn Sie ein NC-Programm oder Fehlerkorrekturparameter verwenden,
die von der Renishaw-Software erstellt wurden, ist es die Aufgabe des
Anwenders, diese bei niedrigem Vorschub zu Uberprifen und darauf
vorbereitet zu sein, bei Bedarf den Not-Aus-Schalter zu betétigen.

Das XM-System wiegt im Koffer ungefahr 24 kg (31 kg mit dem Spannmittel-
Kit, das an der Werkzeugmaschine montiert wird). Anwender werden zur
Vorsicht angehalten und sollten den 6rtlichen Richtlinien zur manuellen
Handhabung folgen.

apply innovation™

* In Ubereinstimmung mit der Norm (IEC) EN60825-1 entsprechen die

XM-Systeme der Laser-Klasse 2M. Das Tragen von Schutzbrillen ist nicht
erforderlich (das Auge ist durch den natlrlichen Lidreflex geschitzt).

Jedoch sollte der Anwender nicht direkt in die Laserstrahlen blicken oder sie
mit optischen Geraten wie Teleskopen, Sammelspiegeln oder Fernglasern
betrachten, da hierdurch die Netzhaut dauerhaft geschadigt werden kann.
Richten Sie den Strahl nicht auf andere Menschen oder in Bereiche, in
denen sich Personen aufhalten. Gestreut reflektierte Strahlen wahrend der
Systemausrichtung sind unbedenklich.

FDA-Konformitat (USA) — Entspricht den Standards 21CFR1040.10 und
1040.11 mit Ausnahme der Abweichungen geméas Laserhinweis Nr. 50 vom
24. Juni 2007.

Durch Drehen des Optikverschlusses auf die SchlieBposition (rechte Position in
der Abbildung) wird sichergestellt, dass kein Strahl austritt.

XM-60

Muiti axis calibrator

RENISHAW.
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e Das Netzteil darf nicht mit Flissigkeiten (z. B. Kihimittel auf Der XM Multiachsen-Lasersystem wird mit wiederaufladbaren Batterien geliefert.
dem Boden) in Kontakt kommen. Laden Sie leere Batterien in dem mitgelieferten Ladegerat wieder auf. Verwenden

Sie dazu keine anderen Ladegerate.
* Das Netzteil darf nicht innerhalb des Arbeitsbereichs

platziert werden. Weitere Informationen zu den Themen Lebensdauer, Sicherheit und Entsorgung

finden Sie in den Hinweisen der Batteriehersteller.
e Das XM-System eignet sich zur Verwendung mit dem

Netzteil, das mit dem System geliefert wird. Eine Spezifikation fur dieses e Batterien nur mit dem angegebenen Typ ersetzen.

Netzteil ist hier zu finden. . ) o .
* Sicherstellen, dass alle Batterien polrichtig eingesetzt sind.

* Falls ein Teil der einphasigen Stromverkabelung des Netzteils (Netzkabel)
beschadigt ist, muss das System vom Netz isoliert werden, bevor jegliche
MaBnahmen durchgeflihrt werden.

e Batterien nicht direkter Sonnenstrahlung aussetzen.

e Batterien nicht erhitzen oder ins Feuer werfen.

* Geréte, die nicht fir eine Verwendung mit dem XM-System vorgesehen sind,

. ) e Batterien nicht kurzschlieBen oder zwangsentladen.
darfen nicht angeschlossen werden.

e Batterien nicht auseinandernehmen, durchstechen, verformen oder
UberméBigem Druck aussetzen.

e Batterien nicht verschlucken.
e Batterien fUr Kinder unzugénglich aufbewahren.

e Batterien trocken halten.

_é
-

3 * Beschadigte Batterien missen mit &uB3erster Vorsicht gehandhabt werden.
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Achten Sie auf die Einhaltung internationaler und nationaler Transportvorschriften
beim Transport von Batterien oder XM-Systemkits.

Das XM-System verwendet eine Lithium-lonen-Batterie. Lithiumbatterien sind als
geféhrlich klassifiziert und unterliegen im Transport per Luftverkehr bestimmten
Einschréankungen. Damit bei einem Rickversand des XM-Systems an Renishaw
keine Verzégerungen entstehen, sollten die Batterien vorher entfernt werden.

Der Betrieb drahtloser Gerate im Flugzeug wird von vielen Fluggesellschaften
verboten, um eine Stérung der Kommunikationssysteme zu verhindern. Nehmen
Sie vor dem Betreten eines Flugzeugs die Batterie aus der Empfangereinheit, um
einem versehentlichen Einschalten vorzubeugen.

apply innovation™

Das XM-System enthalt Lichtwellenleiter. Im unwahrscheinlichen Fall, dass
der flexible Stahlschlauch eingeschnitten oder abgetrennt wird, kénnen
Lichtwellenleitersplitter entstehen.

Lichtwellenleitersplitter kbnnen sehr klein und Uberaus scharf sein. Sollte sich
ein Lichtwellenleitersplitter in der Haut festsetzen, ist unverziglich ein Arzt
aufzusuchen.

Bei Beschadigung der Lichtwellenleiter sollte folgendes Verfahren angewendet
werden (achten Sie auf etwaige Splitter der ungebundenen Lichtwellenleiter, die
eine Gefahr darstellen kdnnen):

¢ Schalten Sie das XM-System sofort ab,

e Tragen Sie bei der Handhabung beschéadigter oder freiliegender
Lichtwellenleiter eine Schutzbrille und Schutzhandschuhe,

* Nehmen Sie das XM-System vorsichtig von der Maschine ab und
verwenden Sie zur Verpackung einen geeigneten dickwandigen Karton, der
auB3en deutlich wie folgt gekennzeichnet sein soll: ,Vorsicht: Freiliegende
Lichtwellenleiter, mit Vorsicht handhaben®.

e Senden Sie die Einheit an Ihre Renishaw-Niederlassung zurtck.

Versuchen Sie auf keinen Fall, die Lichtwellenleiter der Lasereinheit zu reparieren
oder auszubauen.

@ Hinweis: Lichtwellenleitersplitter sind auf Réntgenbildern unsichtbar.

11



XM-60 und XM-600 Lasersystem /ﬁ\ RENISHAW &

apply innovation™

Grundlagen der Messung

XM Lasersystem

XM ist ein Laser-Messsystem, das sechs Freiheitsgrade messen kann:
¢ entlang einer Linearachse

¢ in jeder Orientierung

e mit nur einer Aufspannung
Die gemessenen Fehler sind:
e Lineare Positionierung der Achse
* Rotation in der vertikalen Ebene (Nickwinkel)
¢ Rotation in der horizontalen Ebene (Gierwinkel)
¢ Geradheitsabweichung in der vertikalen Ebene
¢ Geradheitsabweichung in der horizontalen Ebene

¢ Rollwinkel um die lineare Verfahrachse
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Das XM System verwendet drei Laserstrahlen (1, 2 und 3) zur Messung

der Positions-, Nick- und Gierwinkelfehler mithilfe von Interferometrie. Der
Leuchtdioden (LED)-Strahl (4) wird fiir Geradheits- und Rollwinkelmessungen
verwendet.

Nachfolgend ist das Grundkonzept der Messungen erlautert:

Die drei interferometrischen Strahlen ermdglichen eine lineare
Messung des Abstands zwischen Strahleinheit und Empféanger.
Da der Abstand zwischen diesen Strahlen bekannt ist, kénnen
die Winkelfehler von Nick- und Gierwinkel vom System ermittelt
werden.

Durch Nick- und Gierwinkelmessungen wird die
Positionsabweichung aufgrund der Kombination der Strahlen 1,
2 und 3 bestimmt, um die Positionsabweichung an der Position
von Strahl 4 zu berechnen.

e —|

RENISHAW
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Der 4. Strahl (Diodenquelle) wird zur Messung von Geradheit und Rollwinkel

verwendet.

Der vertikale und horizontale Geradheitsfehler wird mithilfe
eines Positionssensors im Empfanger gemessen und Utber

drahtlose Kommunikation an die Lasereinheit zurtickibertragen.

Die Rollwinkelmessung wird optisch mithilfe eines
Rollwinkeldetektors im Empfanger durchgeflhrt.
Rollwinkelmessungen sind absolut zwischen der Strahleinheit
und dem Empfanger.

13
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6
12 ﬁ
9
11 10
1 Laser-/Strahleinheit 6 3 Li-Polymer-Batterien 3,7 V 11 3 Kabelklemmen
2 Empfanger 7 Batterieladegerat Strahlunterbrecher (weitere Informationen
12 2 Drehwinkel-Messanwendungen
3 Magnetfu3 8 2 Klemmblécke finden Sie im Handbuch des XR20-W
Drehwinkelmessgeréits).
4 4 M8-Stitzen 9 Strahlaufsatz
5  90-Grad-Halterung 10 Libelle
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13

RENISHAW.
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7
9
1 10
1 Laser-/Strahleinheit 6 PICS Kabel 11 Libelle
2 Empfanger 7 3 Li-Polymer-Batterien 3,7 V 12 3 Kabelklemmen
3 Magnetfu3 8 Batterieladegerat Strahlunterbrecher (weitere Informationen
13 zu Drehwinkel-Messanwendungen
4 4 M8-Stitzen 9 2 Klemmblécke finden Sie im Handbuch des XR20-W
Drehwinkelmessgeréts).
5  90-Grad-Halterung 10 Strahlaufsatz
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Die Lasereinheit enthalt eine Helium-Neon (HeNe)-Laserréhre, die Laserstrahlen
Uber Lichtwellenleiter an die Strahleinheit liefert. AuBerdem enthélt die
Lasereinheit Signalverarbeitungselektronik.

Der Laserstrahl wird in der Strahleinheit fiir Linear- und Winkelmessungen | XM-60
dreigeteilt. Die Einheit enthalt auch eine Diodenstrahlquelle fir Rollwinkel- und Multi axis calibrator
Geradheitsmessungen. |

RENISHAW.

LASER
LIGHT
CLASS 2 LASER PAODUCT

1  Modul fiir drahtlose Kommunikation 7 Optikverschiuss fur die SRS
Lasersicherheit

2  USB-Anschluss 8 Sicherheitsstift fir Magnethalterung
(verhindert versehentlichen Magnetbetrieb)

3 FIIZE EEEC (i ML) 9 Hebel fir Haftmagnet ein/aus

4 BT SEIES 10 Kippwinkel-Einstellvorrichtung 10

| By 11  Gierwinkel-Einstellvorrichtung 1 8

6  Systemstatus-LED
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Der Empféanger enthalt drei Retroreflektoren flr die interferometrischen
Laserstrahlen. AuBerdem beinhaltet er einen Geradheits- und Rollwinkelsensor
far den Diodenstrahl; Daten von diesem Sensor werden mittels drahtloser
Kommunikation an die Lasereinheit Ubertragen.

RENISHAW.

P 6
()

apply innovation™

—

Strahlaufsatz
Rollwinkel-Einstellvorrichtung
Optikverschluss
Batteriefreigabetasten

An-/Aus-Schalter

o a A~ W DN

Empfanger-/Batteriestatus-LED

(" RENISHAW —,

&
- ®

\

w

Der Strahlaufsatz wird an der Rollwinkel-Strahléffnung durch einfaches
Aufstecken angebracht.

17
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Das XM-60 System wird in Verbindung mit dem Softwarepaket CARTO verwendet.
Dieses Softwarepaket besteht aus zwei Anwendungen: Capture, zur Erfassung
von Daten, und Explore, um leistungsféahige Analysen zur Verfigung zu stellen.

www.renishaw.de/carto

apply innovation™

Hinweis: Das XM-600 Lasersystem unterstitzt

weitere Funktionen bei Verwendung mit einem KMG,

das mit einem UCC-System von Renishaw
ausgestattet ist. Diese Funktionalitat wird tber UCC Assist
aufgerufen, einem Modul von UCC Suite, dem Softwarepaket
fur die KMG-Steuerung. XM-600 wird ab UCC Suite V5.4
unterstutzt.

UCC Assist bietet zusatzliche Funktionen, die in Verbindung

mit dem XM-600 zur Verfligung stehen. Die Software bietet auBerdem hilfreiche 18
Informationen zum Einsatz des XM-600, wenn KMGs mit UCC-Steuerung zu

kalibrieren sind.

Explore

RENISHAW. ¢



http://www.renishaw.de/carto
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Die spezifizierte Genauigkeit des XM bei interferometrischen Messungen gilt nur — | Hinweis: Umfassende Informationen zum Betrieb und der Spezifikation
bei Verwendung mit einer kalibrierten XC-80 Umweltkompensationseinheit. ~p des XC-80 sind im XC-80 Benutzerhandbuch zu finden.

Veranderungen von Lufttemperatur, Luftdruck und relativer Luftfeuchte wirken sich
auf die Wellenldnge des Laserlichts und damit auch auf die Messwerte aus.

Die XC-80 Umweltkompensationseinheit und die zugehdrigen Sensoren

messen die Umgebungsbedingungen mit hdchster Prézision und kompensieren 19
Veranderungen von Lufttemperatur, Luftdruck und relativer Luftfeuchte, die sich

auf die Wellenldnge des Laserstrahls auswirken.
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apply innovation™

Optional ist ein Montage-Kit erhaltlich. Es bietet dem Benutzer weitere flexible Montagemdglichkeiten, insbesondere wenn eine magnetische Oberflache zur Verfigung
steht. Typische Anwendungen fir das Spannmittel-Kit sind:

« Uberstehende Montage der XM-60 Strahleinheit zur Messung des gesamten Verfahrwegs der Achse..
450 mm Profil
* Montage der Strahleinheit im Spannfutter einer Drehmaschine oder Fras-/Dreh-Werkzeugmaschine (siehe Anhang D) 350 mm Profil

1 250 mm Profil
200 mm Profil
150 mm Profil

8 Profilverbinder

5 Magnete

2 Profilausrichthilfen
Drehmaschinenadapter

Montageplatte aus Stahl

N o o a &~ WD

3 Sechskant-Schraubendreher

M-51034615-01-A

20
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Fur den flexiblen Einsatz eines XM-Systems ist zusatzliches Zubehor erhéltlich (s. Anhang E). Mégliche Einsatzzwecke:

¢ Dient dem Anheben der Strahleinheit.
Dies kann hilfreich sein, wenn
die Maschine andernfalls keinen
ausreichenden Verfahrweg bietet, um

den Empfénger auf die gewiinschte I einer Verlangerung, am Schwenk-
Position zu bewegen. * i

und Neigungsadapter oder an einem
Sie kdnnen den Schwenk- und X kundenspezifischen Montageadapter.
-

Neigungsadapter verwenden, wenn \
keine geeigneten Montageflachen . )
(parallel oder rechtwinklig zur \ * \erwenden Sie das Op’uk-
Verfahrrichtung der Maschine) Montage-Set, wenn keine
vorhanden sind. geeignete Moglichkeit flr die
magnetische Montage des
e Fir einen schnellen Wechsel zwischen horizontaler und vertikaler Empfangers vorhanden ist.

Ausrichtung der Strahleinheit.

¢ Bietet eine wiederholgenaue,
magnetische Montageposition flr
die XM-60 Strahleinheit und den 90°
Montagewinkel, z. B. als Platte auf

2

* Bietet eine leichte
Montagel6sung fir den XM-60

Empfénger.
¢ Dient als Tréger fiir die Strahleinheit, wenn keine passende e Fur die schnelle und praktische
Magnetoberflache an der Maschine verflgbar ist (kompatibel mit Gewinden Montage des XM-60 Empféangers
bis M12). an der Pinole eines KMGs
. o anstelle eines Renishaw-
¢ Uberstehende Montage der XM-60 Strahleinheit zur Messung des gesamten Messkopfes.

Verfahrwegs der Achse.
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AuB3enlicht kann Fehler bei der Rollwinkelmessung verursachen.

Um die Auswirkung von Lichtinterferenzen zu minimieren, sollte der Benutzer

: 22
* Immer den Strahlaufsatz verwenden
* Die Maschinenbeleuchtung ausschalten
* AuBenbeleuchtung minimieren
Lichtquellen, die die Leistung beeintrachtigen kdnnen, sind:

e Sonnenlicht

* Blitzkennleuchten

e Schwei3en

e LED- und fluoreszierende Raumbeleuchtung

Die Leistung kann durch ungewéhnliche Verdnderungen der vorgenannten
Lichtquellen beeintrachtigt werden. Lichteinwirkung und -reflexionen mussen tber
den gesamten Bereich der zu prifenden Achse bericksichtigt werden.

CARTO erlaubt dem Benutzer eine Umgebungslichtkontrolle. Siehe Capture
Benutzerhandbuch fur ndhere Informationen.
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Voraussetzungen zur Messung Mechanischer Aufbau
e Zur Erfassung von Bezugsmessungen zwischen dem Werkzeug und dem
Thermische Stabilisierung Werkstiick muss die Strahleinheit stets an der Struktur befestigt sein, die
das Werkstuck hélt, d. h. an dem Maschinenbett oder dem Spannfutter auf
* Zur Erflllung der angegebenen Spezifikationen muss das XM System einer Drehmaschine. Ein Vergleich mit anderen Messarten ist im Anhang zu
thermisch stabil sein. finden. Weitere Informationen zur Einrichtung des XM-60 Systems finden Sie
e Thermische Stabilitdt wird 45 Minuten nach dem Einschalten der Laser-/ in Anhang F.
Strahleinheit und des Empféngers erreicht. Deshalb wird empfohlen, die * Wird das XM-60 System an einer
Laser-/Strahleinheit und den Empfanger méglichst friihzeitig einzuschalten. Maschine eingesetzt, an der Werksticke
bewegt werden, empfiehlt sich eine
e Der Empfanger und die Strahleinheit missen wahrend der Zeitdauer der Befestigung des Lichtleiters am
thermischen Stabilisierung aus dem Koffer genommen werden und sollten Maschinenbett, um zu verhindern, dass
mindestens 200 mm voneinander entfernt positioniert werden. er wahrend der Maschinenbewegung

an der Strahleinheit zieht, sie verschiebt
oder in sonstiger Weise bewegt.

Zu diesem Zweck enthalt das Kit
magnetische Kabelklemmen.

* Moglicherweise gibt es Situationen, in denen die Magnetkraft nicht ausreicht,
um die Strahleinheit sicher zu befestigen, beispielsweise, wenn die
Strahleinheit Uberstehend montiert werden muss oder kein magnetisches
Maschinenbett zur Verfigung steht. In diesem Fall kénnten zuséatzliche
Montagekomponenten (wie das Kit zur Montage an Werkzeugmaschinen
oder sonstiges Installationszubehér) bendtigt werden.

e Grundséatzlich gilt, dass eine bessere Messung erzielt wird, wenn weniger
Sekunden Zubehor verwendet wird. Verwenden Sie nicht mehr Montagelemente als
noétig sind, um das System auf die zu messende Achse auszurichten.

)
e
)

e Zur Vermeidung einer thermischen De-Stabilisierung sollte eine leere
Empfangerbatterie innerhalb von 30 Sekunden ersetzt werden:

)
e
* ~
=

Hinweis: Eine unterbrechungsfreie Spannungsversorgung kann beim
Umsetzen des XM von einer Maschine zur ndchsten verwendet werden.
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In Verbindung mit dem CARTO Softwarepaket
von Renishaw kénnen die XM-60 Systeme zur
Kalibrierung der géngigsten CNC-Maschinen
eingesetzt werden.

Das XM-600 bietet zusatzliche Funktionen fir einige

Maschinen (beispielsweise ein KMG mit UCC- 24
Steuerung) Weitere kundenspezifische Software

kdnnte die Funktionalitat zuséatzlich erweitern.

CNC-Werkzeugmaschine/Drehmaschine ~ CARTO Software CARTO software

KMG mit UCC CARTO software Software UCC Assist

KMG ohne UCC CARTO software Kontaktieren Sie Ihre Renishaw-Niederlassung
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Die Messung im Uberblick

(1)

RENISHAW&E
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Die Schritte zur Durchfuhrung einer Messung mit dem XM-60 sind folgende (durch Anklicken der Links springen Sie zum entsprechenden Abschnitt):

Einrichtung

Ausrichtung

Messung
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Nachfolgend ist der empfohlene Arbeitsablauf zur Einrichtung des XM-60 beschrieben:

Vor der Entnahme der Strahleinheit den herausnehmbaren Einsatz
aus dem Koffer nehmen

>, A

Sicherstellen, dass der Optikverschluss der Strahleinheit
geschlossen ist

R o

Die Spannungsversorgung an die Lasereinheit
anschlieBen

4

Lasereinheit einschalten

gl

Batterie in den Empfanger einsetzen

Den Strahlaufsatz an der aollwinkel-Strahléffnung des
Empfangers anbringen

A 4

apply innovation™

[ ReNiSHAW —,

@
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XM-60 und XM-600 Lasersystem

h 4

Empfanger einschalten

Strahleinheit am Maschinenbett parallel zu der zu
messenden Achse anbringen

Gegebenenfalls die Strah|einheit mithilfe der Libelle
ausrichten

Den Empfanger an dem Teil der Maschine befestigen, an
dem das Werkzeug angebracht werden wiirde

b 4

XM-60 Lasereinheit am PC anschlie3en

(=]

LASER
LIGHT

S
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Nachfolgend ist der empfohlene Arbeitsablauf zur Einrichtung der XC-80
Umweltkompensationseinheit beschrieben:

—_— I Hinweis: Nahere Informationen zur Sensorpositionierung finden Sie im XC-80 Benutzerhandbuch.

apply innovation™

RENISHAW

28



XM-60 und XM-600 Lasersystem /ﬂ\ RENISHAW@

apply innovation™

Grundregeln der Ausrichtung

1. Strahleinheit und Empféanger sind nah beieinander = Einstellung durch
Verschiebung

2. Strahleinheit und Empfanger sind weit voneinander entfernt = Einstellung \/
durch Rotation

AN
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Die Ausrichtung im Uberblick

Die empfohlene Ausrichtungsreihenfolge ist folgende (durch Anklicken der Links springen Sie zum entsprechenden Abschnitt).

seccccccsssssssssas eeeccsssccccccccccccccssssssas eesssssssccccnse,
B .
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] Visuelle Ach ht 3
3 Isuelle Achsausricntun 4
. .
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Die visuelle Achsausrichtung erfolgt mithilfe der Zielscheibe auf der Vorderseite
des Empfangers.

2

WS

Gierwinkel

Einstellvorrichtungen fur Nick- und Gierwinkel auf die
Mitte ihres Verstellbereiches stellen

<

Strahleinheit und Empfénger so nah wie mdéglich
zueinander bewegen

4

Per Sichtprifung die Parallelitat von Strahleinheit und der
Empfénger kontrollieren

4

Optikverschluss an Strahleinheit und Empfénger 6ffnen

<

Maschine so verschieben, dass einer der Strahlen auf die
Zielscheibe am Empfanger fallt

<

N RENISHAW

apply innovation™

Multi axis calibrator

RENISHAW.

@ o
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Fahren Sie wie nachfolgend beschrieben fort, bis der Strahl wahrend der gesamten Maschinenbewegung auf der Zielscheibe bleibt. Zum Verschieben verwenden Sie
die Maschine und zur Rotationsausrichtung die Einstellvorrichtungen fiir Nick- und Gierwinkel.

1 2
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Capture

Capture ausfiihren

V.

Neu oder Offnen auswahlen

h 4

Ausrichten auswéhlen

Verschieben

Maschine bewegen, um die Laserstrahlen auf die
Strahléffnungen am Empfanger auszurichten. Position
verstellen, bis der Geradheitsstrahl in CARTO erscheint

apply innovation™
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Fahren Sie wie nachfolgend beschrieben fort, bis der Strahl wahrend der Maschinenbewegung auf der Zielscheibe in der CARTO Software bleibt.

2

34
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Stellen Sie den Rollwinkel-Einstellhebel auf die Mitte der Rollwinkelanzeige.

apply innovation™
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e Zur Aufrechterhaltung der Systemgenauigkeit missen die Strahleinheit und
der Empfanger parallel zueinander ausgerichtet sein.

e Die Software Uberprift die parallele Ausrichtung bei Abschluss der feinen
Achsausrichtung.

* Falls die Parallelitédtstoleranz bei Auswahl von Capture nicht eingehalten
wird, fordert die Software den Benutzer auf, die Montage des Empfangers 0.0000mm
zu korrigieren. Drehen Sie den Empfanger, bis der rote Rand verschwindet. - -
Verstellen Sie nicht die Nick- und Gierwinkeleinstellung der Strahleinheit.

— | Hinweis: Mdglicherweise ist eine geringfligige Verschiebung der
"y Maschine im Anschluss an diesen Schritt erforderlich.

— | Hinweis: Nach Abschluss der Einrichtung und vor Beginn der

) Datenaufnahme empfiehlt es sich, eine Umgebungslichtkontrolle
durchzufthren. Nahere Informationen hierzu sind im Capture
Benutzerhandbuch zu finden.

Additional

Receiver yaw
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1 Definieren 2 Annidhern 3 Messen

5 Auf Startposition bewegen

%
00123
Go1
G21
G94

G9o

F1000

G01 X300.000
MO0Oo

— | Hinweis: Umfassende Informationen zu Capture sind im Capture
"y Benutzerhandbuch zu finden.



XM-60 und XM-600 Lasersystem

Bei Auswahl von Start fihrt das System einen Kalibrierzyklus fur die
Rollwinkelerkennung zur Kompensation der jeweiligen Einrichtsituation durch.

0.0000mm va @ =

Performing roll calibration

apply innovation™

Damit die Maschinenfehler mit dem korrekten Vorzeichen (+/-) gemessen
werden, muss das Koordinatensystem des XM-60 (X,Y,Z und ihre Richtungen)
entsprechend dem der Maschine beschriftet werden. Nahere Informationen zur
Vorzeichenerkennung sind hier zu finden.

Bei der Vorzeichenerkennung gibt es zwei Methoden: 38
¢ Automatisch

Mit CARTO erstellte Teileprogramme fiihren Maschinenbewegungen zur
Vorzeichenerkennung durch.

e Manuell

Der Benutzer kann die Maschine manuell im Jogbetrieb um £150 pm in
jeder Achse bewegen, wenn er von der Software zur Durchfiihrung der
Vorzeichenerkennung aufgefordert wird.

Hinweis: Benutzer kénnen eine Achse (iberspringen, wenn sie
keine drei senkrechten Achsen besitzen. Nahere Informationen sind
im Capture Benutzerhandbuch zu finden.

Nach Abschluss dieser Schritte beginnt das System mit der
Datenaufnahme.
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Nach Abschluss der Messung wéhlen Sie Auswerten, um Explore zu starten.

200.1882mm va X

@ Hinweis: Nahere Informationen zu Explore finden Sie im Explore Benutzerhandbuch.

apply innovation™
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Die LED zeigt den Status der Lasereinheit und die drahtlose Kommunikation mit dem Empfénger an.

Gelbes Blinklicht

Griines Dauerlicht

Blaues Dauerlicht

Blaues Blinklicht

Gelbes Dauerlicht

Rotes Blink- oder Dauerlicht

Vorwéarmzyklus

e Lasereinheit ist stabilisiert

e Empfanger nicht eingeschaltet oder drahtlose
Kommunikation noch nicht hergestellt

* Drahtlose Kommunikation ist hergestellt
e Software lauft nicht (nicht synchronisiert)

e System betriebsbereit

¢ Die Software lauft und die Daten werden vom
Empfanger Ubertragen

Lasereinheit instabil

Fehler festgestellt

apply innovation™

Keine MaBnahme erforderlich

Prifen, dass der Empfanger eingeschaltet ist

Capture im XM Modus 6ffnen

Keine MaRBnahme erforderlich

Ausrichtung von Strahleinheit/Empfanger prifen
Bei Fortbestehen des Problems aus- und wieder
einschalten

Bei Fortbestehen des Problems lhre Renishaw-
Niederlassung kontaktieren

Prifen, ob alle vier Strahlen vorhanden sind
Lasereinheit aus- und wieder einschalten

Bei Fortbestehen des Problems Ihre Renishaw-
Niederlassung kontaktieren

40
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Nach Betéatigung des An-/Aus-Schalters am Empfanger durchlauft die Empfanger-LED eine Startsequenz,
woraufhin eine der folgenden Anzeigen erscheint:

* Optikverschlisse von Strahleinheit/Empfanger 6ffnen
e Ausrichtung von Strahleinheit/Empfanger priifen

e Bei Fortbestehen des Problems Ihre Renishaw-
Niederlassung kontaktieren

Gelbes Blinklicht Kein Rollwinkelstrahl erfasst

o, ; . | Strahleinheit/Empfanger nicht
Violettes Blinklicht @ @ -@ -@: synchronisiert und/oder kein
Rollwinkelstrahl erfasst

Capture ausfliihren, dabei sicherstellen, dass die
Optikverschliisse von Strahleinheit/Empfanger geéffnet sind

Blaues Blinklicht -@- -:.:- -:.:- -@- System ist betriebsbereit Keine MaBnahme erforderlich

RegelméBiges gelbes e i o
Aufolinken (1 s) gefolgt von der  -@- -@- -@- Batterie schwach Batterie wechseln (siehe Anhang A)
normalen Betriebssequenz

» Batterieladung zu schwach

» Batteriekontakte schmutzig/ * Eine vollstadndig geladene Batterie einsetzen
Kein Licht beschadigt » Bei Fortbestehen des Problems lhre Renishaw-
» Batterie falsch eingesetzt Niederlassung kontaktieren

e Empfanger nicht betriebsbereit
* Empfanger aus- und wieder einschalten

¢ Bei Fortbestehen des Problems |hre Renishaw-
Niederlassung kontaktieren

Gerat zur drahtlosen Kommunikation
nicht betriebsbereit

Griines Blinklicht
_. _‘.’_ _‘.’_ _‘.’_ e Empfanger aus- und wieder einschalten
Rotes Blink- oder Dauerlicht e ah e e Empfénger nicht betriebsbereit e Bei Fortbestehen des Problems lhre Renishaw-

I Niederlassung kontaktieren
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Zum Wiederaufladen, die Batterie aus dem Empfanger entfernen und in den
Einschub des Batterieladegerats einsetzen. Setzen sie die Batterie in der richtigen
Orientierung in das Ladegerét.

Die Farben der LED am Ladegerat signalisieren folgende Zusténde:

Die eingesetzte Batterie wird gerade

Gelb-leuchtend
aufgeladen.

Die Batterie ist aufgeladen und kann
zur weiteren Verwendung entfernt
werden.

Griln leuchtend

~ [l ’ -~ Cd ~ ] Cd ~ 1 'd
Rotblinkend & @ @ @

Batterie wird gerade gepruft.

|
Rot leuchtend Fehler.

Um die optimale Batterielebensdauer zu erhalten, sollten die Batterien
unabhangig vom Gebrauch alle 6 Monate aufgeladen werden.

apply innovation™

Batterielebensdauer

Die Batterielebensdauer im taglichen Gebrauch hangt von vielen Faktoren ab, wie
unter anderem Alter und Zustand der Batterie; erster Lade- und Testzyklus und
-dauer. Die herausgegebene Spezifikation gilt fir eine neue Batterie und Nutzung
mit dem XM-60 System in einer typischen Konfiguration.

Fir eine optimale Batterieleistung sollten nur vollstandig geladene Batterien
verwendet werden.

Eine Batterie sollte solange verwendet werden, bis die Status-LEDs am
Empfénger einen niedrigen Batteriestand signalisieren. Sobald ein niedriger
Batteriestand angezeigt wird, sollten die Batterie schnellstméglich durch eine
vollstdndig aufgeladene ersetzt werden.

@ Hinweis: Batterien sollten flir den Transport entfernt werden.

42
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Systemfehlerbehebung

/ﬁ\ RENISHAWE
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N

Software ist nicht in meiner Sprache installiert

XM-60 wird nicht von CARTO erkannt

Mein XM-60 lasst sich nicht ausrichten

CARTO Diagnosemeldungen

Kontrollieren, dass der Systemstandort des PCs richtig eingestellt ist

Sicherstellen, dass Capture im XM-60 Modus lauft
Prifen, dass XM-60 an den USB-Anschluss des PCs angeschlossen ist
Einen anderen USB-Anschluss am PC ausprobieren (der Anschluss kénnte beschadigt sein)

USB-Anschllsse trennen, XM-60/PC aus- und wieder einschalten, USB-Anschliisse wieder
verbinden

Bei Fortbestehen des Problems Ihre Renishaw-Niederlassung kontaktieren

Sicherstellen, dass die Optikverschllsse an Strahleinheit/Empfanger offen sind

Mit einem Karton als Zielscheibe kontrollieren, dass die vier Strahlen der Strahleinheit vorhanden
sind Falls nicht vorhanden, XM-60 aus- und wieder einschalten

XM-60 Ausrichtung neu starten
Bei Fortbestehen des Problems Ihre Renishaw-Niederlassung kontaktieren

Siehe diesbeziiglich das Capture Benutzerhandbuch




XM-60 und XM-600 Lasersystem

Schwankende Strahlstarke

Schwankende Strahlstarke
wahrend Maschinenbewegung

Samtliche Daten wirken
verrauscht

Samtliche Daten (mit Ausnahme
des Rollwinkels) wirken
verrauscht

Verrauschte Geradheitsmessung

Drift (am erheblichsten bei
linearen Messungen)

Umgebung auBerhalb des
Betriebstemperaturbereiches

* Normales Verhalten bei erhdhter Geschwindigkeit
zwischen Messpunkten

* Klemmblock des Empfangers ist nicht fest

XM-60 lose befestigt

Die Einheit befindet sich in einer Umgebung mit
turbulenten Luftverhéltnissen

Keine oder Kurzzeit-Mittelwertbildung verwendet

Das System und/oder der Aufbau sind nicht thermisch
stabilisiert

apply innovation™

Sicherstellen, dass sich die Umgebung des XM-60 zwischen 10 °C - 40
°C befindet

e Keine MaBBnahme erforderlich (keine Auswirkung auf die
Messleistung)

e Den Klemmblock des Empfangers festziehen

Die Festigkeit der Systemmontage verbessern

Die Einheit zur Vermeidung turbulenter Luft neu positionieren oder die
Luft mit einem Lufter verwirbeln

Langzeit-Mittelwertbildung in Capture auswahlen

* Eine Reihe von Messlaufen vor der Datenaufnahme zur thermischen
Stabilisierung der Maschinenachse durchfiihren

e Sicherstellen, dass die Lasereinheit/der Empfanger vor der Messung
empfehlungsgeman aufgewarmt sind Spezifikationen - Aufwarmzeit

¢ Falls die Batterie des Empfangers ausgewechselt wurde, bitte die
Empfehlungen zur thermischen Stabilisierung befolgen

* Eine zu hdufige Handhabung der Strahleinheit/des Empfangers zur
Verhinderung von Kérperwarmeaustausch vermeiden

¢ Bei Verwendung spezialgefertigter Montageteile die Eignung
kontrollieren, um eine thermische Ausdehnung zu vermeiden

44
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Reinigung der Optiken als letzter Ausweg

Zum Erhalt der Systemleistung miissen die Optiken des XM-60 durch Befolgung

e Es empfiehlt sich, das XM-60 System im Systemkoffer aufzubewahren, wenn bewahrter Handhabungspraktiken sauber gehalten werden:

es nicht in Gebrauch ist.
e SchlieBen Sie die Optikverschlisse an Empfanger und Strahleinheit bei

* Versuchen Sie nicht, das System mit Wasser oder anderen Fllssigkeiten zu Nichtgebrauch

reinigen.

. e Berlhren Sie nicht die optischen Oberflachen.
* Das System darf weder Ol noch Kihimittel ausgesetzt werden. P

¢ Vermeiden Sie mdglichst eine Verwendung in kontaminierter Atmosphare.
 Luftleitungen durfen nicht auf das XM-60 System gerichtet werden. g g P

Reinigungsempfehlungen
» StoBeinwirkungen sind zu vermeiden. gung P 9

¢ Verwenden Sie nur die empfohlenen Losungsmittel zur Reinigung der
Optiken: Brennspiritus und IPA mit optischer Qualitét (Brennspiritus ist

gegentber IPA vorzuziehen).
e Stellen Sie sicher, dass der Schutzschlauch nicht eingeklemmt, gebrochen

oder gedehnt ist. Im Falle einer Beschadigung nehmen Sie auf den * Nur mit einem nicht scheuernden Linsentuch oder einem faserfreien, um
Abschnitt Sicherheit von Lichtwellenleitern Bezug. ein Wattestabchen gewickelten Tuch abwischen (nicht das Wattestébchen
direkt zur Reinigung der Optik verwenden, da die Verunreinigung hierdurch
» Bei Aufbewahrung im Koffer halten Sie die Strahleinheit vertikal und drehen verstarkt werden kann).

Sie sie, damit sich der Schlauch aufwickeln kann.
¢ Optiken schonend reinigen. Niemals fest reiben, da hierdurch die

* Wird die Lasereinheit wahrend der Messung im Koffer gelassen, schlieBen Beschichtungen beschadigt werden konnten.
Sie den Kofferdeckel nicht, um eine Beschadigung des Schutzschlauchs zu
vermeiden. Bei Nichtbefolgung dieser Empfehlungen kénnen Schéaden an den

Beschichtungen und Glaselementen der Optiken entstehen.
» Befestigen Sie den Schutzschlauch mithilfe der magnetischen

Kabelklemmen, um zu verhindern, dass der Schlauch an der Strahleinheit
zieht und ihre Ausrichtung veréndert.

— Uberpriifen Sie manuell die Bewegung der Achse iiber den gesamten
Messbereich, bevor Sie eine Messung ausfiihren.

¢ Halten Sie die Laser- oder Strahleinheit niemals am Schutzschlauch.
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Strahlquelle

Strahlleistung (Maximalleistung)
Betriebsart

Nominaler Laserstrahldurchmesser
Wellenlangen im Vakuum

Empfohlene Nachkalibrierfrist

Aufwarmzeit (gemessen ab Einschaltung von Empfanger und Lasereinheit)

Eingangsstromanschluss

Maximale Geschwindigkeit

apply innovation”

HeNe-Laser und lichtemittierende Diode (LED) (Klasse 2M)

<1 mW (Summe von vier Strahlen)

Dauerstrich (HeNe)
Gepulst (LED)

3 mm
633 nm und 655 nm nominal

2 Jahre bei typischer Nutzung

45 Minuten
¢ 15 Minuten Vorwarmzeit der Laserréhre
¢ 30 Minuten Reduzierung der thermischen Drift

Innenader = 24 V @_. )
AuBenader =0V L24V Dg;g ]

1m/s

46
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Spezifikationen

Genauigkeit +0,5 ppm (bei Kompensation der Umgebungseinfliisse)
Auflésung 1 nm
Messbereich 0 m bis 4 m

Winkel (Kipp-/Gierwinkel)

+0,004A £(0,5 + 0,11 M) prad

Crreuiglen (M = gemessener Abstand in Metern) (A = Anzeige des Winkelmesswertes)
Auflésung 0.03 prad
Messbereich +500 prad
Genauigkeit +0,01 A +1 um Typischer +50 um Bereich _ (A= Anze_ige des

+0,01A +1,5 um Erweiterter +250 um Bereich ~ Geradheitsmesswertes)
Auflésung 0.25 um

Messbereich +250 um Radius
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Genauigkeit +0,01A +6,3 prad (A = Anzeige des Winkelmesswertes)
Aufldsung 0,12 prad
Messbereich +500 prad

__ | Hinweis: Die Genauigkeitswerte sind mit einer statistischen Sicherheit von 95% (k=2) angegeben. Fehler, die im Zusammenhang mit der Normalisierung der
' Messwerte auf eine Materialtemperatur von 20 °C entstehen, sind darin nicht berlcksichtigt.

Alle Spezifikationen setzen die Verwendung der XC-80 Umweltkompensationseinheit voraus, in einer Umgebung mit Temperaturschwankungen von weniger als
1 °C und einer Anderungsrate, die 1 °C Uber einen 20-minitigen Zeitraum nicht Gberschreitet (0,05 °C/min).

Alle Spezifikationen lassen die Auswirkung von Luftturbulenzen unberiicksichtigt (Messergebnisse bei 4 m erhalt man beispielsweise durch die
Mittelwertbildung aus mehreren Datensétzen).

Bei der Roll- und Geradheitsspezifikation wird ein Mittelwert Uber 1 Sek. angenommen.

Betriebs- und Lagerumgebung

Druck 600 mbar — 1150 mbar Normal atmosphéarisch
Feuchtigkeit 0% bis 95% RH Nicht kondensierend
Temperatur 10 °C bis 40 °C

Druck 550 mbar — 1200 mbar Normal atmospharisch
Feuchtigkeit 0% bis 95% RH Nicht kondensierend

Temperatur -20 °C bis 70 °C
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Drahtlose Kommunikation

Drahtloses Kommunikationsgerat der Klasse 1

Ausgangsleistung 0 dBm nominal; +6 dBm max.
Frequenzband 2,402 GHz — 2,480 GHz
Kommunikationsreichweite 12 m typischer Betrieb

PICS-Steckverbinder (nur XM-600)

Das XM-600 enthalt einen Synchronisierungsausgang, der die Kompatibilitat mit dem PICS-Interface der Renishaw UCC-Baureihe von KMG-Steuerungen
gewahrleistet. Das XM-600 Ubertragt das PICS-Signal Uiber einen geschiitzten, isolierten, offenen Kollektorausgang.

Der Anschluss an der Strahleinheit besteht aus einem 9-pol. SUB-D Miniaturstecker:

5 Kollektor
9 Emitter
Alle anderen Nicht belegt
__________ | 5
! |
|
| / I
I
N !
|
|
I : 9

9-pol. SUB-D Miniaturstecker, von der Steckerseite gesehen Darstellung der internen Anschlisse des PICS-Ausgangs
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Achtung: Um einen ordnungsgemaéBen Betrieb sicherzustellen, bitte nur die
mitgelieferte USB-Spannungsversorgung und USB-Kabel mit der richtigen
Nennleistung (siehe Spezifikationen) verwenden.

Die USB-Spannungsversorgung und USB-Kabel (A-B und Mikro-USB) sind als
Ersatzteile bei Renishaw erhéltlich.

Wiederaufladbare Batterie

Batterietyp Varta EasyPack XL Artikel-Nr. 56456 MSDS ref
702 099 (wiederaufladbare Li-Polymer-
Batterie), 3,7 VV 2400 mAh 8,9 Wh LPP 503562 S
Nennspannung 3,7VDC

Akkulaufzeit 3 Stunden bei typische Nutzung

Batterielebensdauer (bei neuen Batterien)

Batterieladegerat

Eingangsspannung 5V nom..
Eingangsstrom 1 A nom..

Netzkabel (Batterieladegerat)

USB2 geschirmt

Messsystemanalyse (Gauge AWG)

Mindeststrom
Ausgangsspannung
Zugelassene Eingangsspannung

apply innovation™

Batterieladegerat

Kabel zur 50
Spannungsversorgung

Spannungsversorgung

Ausgangsspannung 4,2 VDC

Ausgangsstrom max. 1 A
Sicherheit & EMV ~ BS EN 61326-1:2013, FCC CFR47 Teil 15

Hohe Geschwindigkeit
30 AWG (fur Daten) 20 AWG (far

Speisung)

Spannungsversorgung (Batterieladegerat)

2A
5V
100 - 240 VAC
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Netzteil
Datenkabel (XM-60)

USB (A-B) Kabel
r USB2 geschirmt Maximale oder hohe Geschwindigkeit
\ Fir Kabellangen unter 3m 28 AWG/2C (fur Daten) 24 AWG/2C (fir Speisung)

Flr Kabellangen Gber 3m 28 AWG/2C (fuir Daten) 20 AWG/2C (fir Speisung)

: PC Mindestanforderungen
Technische Daten

Informationen zu PC Mindestanforderungen finden Sie unter:
Eingangsspannung 100V —-240V renishaw.de/lasercalsoftware

Eingangsfrequenz 50 Hz - 60 Hz
Maximaler Eingangsstrom 1,5 A
Ausgangsspannung 24V
Maximaler Ausgangsstrom 3 A

Sicherheitsstandard EN(IEC)60950


http://www.renishaw.com/lasercalsoftware
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XM-60 System XM-60: 6,2 kg (komplettes System im Koffer ohne optionale XC-80 Kompensationseinheit: 23 kg)
Laser 3,7 kg
Strahleinheit 1,9 kg
Empfanger 0,6 kg
320
|
193

RENISHAW ' XM-60 .

Schlauchlédnge nominal 3 m

185

122

78

52
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Abmessungen (Strahleinheit)

125,5

123

N
o
26,2

Schlauchléange
nominal 3 m

155,2

114,4

252
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17,5

85.15 76

55 16,5
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8,2

11.8

62.5
86
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28.1
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Wechseln Sie die Batterie folgendermaBen:

RENISHAW.

@
A4
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Die 90-Grad-Halterung lasst sich in zwei Ausrichtungen (normal und nach unten Bei Verwendung der 90-Grad-Halterung muss der Benutzer die Seitenflache
gerichtet) montieren. Bei Ausrichtung nach unten kann die Strahleinheit von der der Halterung einstellen, um sicherzustellen, dass sie parallel zur Verfahrachse
Seite des Werkzeugmaschinenbettes angebracht werden, um die Lange der verlauft (z. B. bei Messung von Z auf einem vertikalen Bearbeitungszentrum
messbaren Achse zu maximieren. stellen Sie eine der Flachen der 90-Grad-Halterung auf die X- oder Y-Achse der
Maschine ein). 56

)
]
:
»
»

Standardausrichtung Ausrichtung nach unten Einstellung der Seitenflache der Halterung
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Anhang C

Vorzeichenerkennung

XM-60 besitzt 6 Messkanéle: Die Vorzeichenerkennung umfasst folgende Abl&ufe:
e 3 Kanéle (T1,T2 und T3) entsprechen Verschiebungen (Position und e Zuordnung der Achsen T1, T2 und T3 des XM-60 zu den Linearachsen der
Geradheit) Maschine
e 3 Kanéle (R1, R2 und R3) entsprechen Rotationen um T1, T2 und T3 e Bestimmung des Vorzeichens (+/-) fur die T1, T2 und T3 Messungen

¢ Bestimmung des Vorzeichens (+/-) fir die R1, R2 und R3 Messungen

LP;
f R:
T <
3\()
Ra: \r

Yol , : 2
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(Bei Verwendung

mitXM) 00 (e - - - - oo - Y

(Bei Verwendung '
mit XL-80)
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Anhang E

Beispiele fir die Installation des XM-600 Systems an einem KMG
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Anhang F

Geradheitsmessung

\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

1 Fehler
L

Um diesen Effekt zu untersuchen, messen wir die Héhe zwischen
dem Werkzeug und dem Bett in regelmaBigen Abstdnden entlang des
Achsenverfahrwegs. Der Fehler wird durch die Abweichung von einer Geraden

Stellen Sie sich eine Komponente vor, die auf einem Maschinenbett von einem
Werkzeug bearbeitet wird. Mit der Bewegung des Maschinenbetts von rechts

nach links kénnen Abweichungen in der Maschine dazu fuhren, dass die Hohe
des Uber dem Bett gefiihrten Werkzeugs variiert. ausgedrlckt.

Bei Anbringung der Strahleinheit am Bett einer Maschine wird der Laserstrahl zur
Referenz. H6henabweichungen werden vom Empfanger erfasst, wahrend sich die
Maschine von links nach rechts bewegt.
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Winkelfehler

Die Messung wird nicht durch die exakte Position der Strahleinheit

beeinflusst...

/ﬁ\ RENISHAWE
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Winkelfehler (Rotationen wahrend der Bewegung) verursachen
unterschiedliche Abstande zwischen dem Werkzeug und
Maschinenbett. Diese Ho6henabweichung wird ebenfalls durch
eine Messung mit dem XM-60 System sichtbar gemacht.

B )
T—
q
...sondern durch die Position des Empfangers.
Der Empfédnger solite so nah wie méglich an der Mittellinie der Spindel
angebracht werden.
~
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Bewaéhrtes Verfahren zur Einrichtung des XM-60 Systems

Fur relative Messungen zwischen dem Werkzeug und Maschinenbett/Werkstlick Der Empfanger muss stets an der Mittellinie der Spindel angebracht werden.
muss die Strahleinheit stets auf dem Maschinenbett installiert werden.

S V"

+

Wird die Strahleinheit in der
Spindel angebracht, kénnten
bei der Geradheitsmessung
Abweichungen auftreten,
die auf Winkelfehler
zurlckzufihren sind.

An dem darunter
gemessenen Punkt betrdgt
die Héhenabweichung
zwischen Werkzeug und
Maschinenbett null, das
XM-60 System wiirde

aber eine Abweichung des
Bettes darstellen.

Vergleiche zwischen Messverfahren

positionierten Strahleinheit aufgenommen werden, sind
vergleichbar mit einem Feinzeiger, der an einem auf der
Bettoberflache installierten Steinwinkel entlanggefihrt

wird.

Messungen, die mit einer auf dem Maschinenbett ?

OOOOOOOOOO

e




Renishaw GmbH T +49 7127 9810 RE N IS H w @
e AW.
72124 Pliezhausen 9 v ’

apply innovation™
Deutschland www.renishaw.de

Kontaktinformationen finden Sie unter
www.renishaw.de/Renishaw-Weltweit

F-9921-0206-06

© 2019 Renishaw plc Veréffentlicht: 10.2019 Artikel-Nr. F-9921-0206-06-B



	Rechtliche Informationen
	Sicherheitshinweise
	Sicherheitskennzeichnung
	Mechanische Sicherheit
	Laseroptische Sicherheit.
	Elektrische Sicherheit
	Batteriesicherheit
	Sicherheit von Lichtwellenleitern
	Grundlagen der Messung

	XM Lasersystem
	Systemkomponenten

	XM-60 system-Kit
	XM-600 system-Kit
	Laser-/Strahleinheit
	Empfänger
	Softwarepaket CARTO 

	XC-80 Umweltkompensationseinheit
	Montage-Kit
	Weiteres Zubehör zur Verwendung mit KMGs
	Messaufbau

	Messvorkehrungen
	Die Messung im Überblick
	Einrichtung des XM-60 Laser-Messsystems
	Einrichtung der XC-80 Umweltkompensationseinheit
	Grundregeln der Ausrichtung
	Die Ausrichtung im Überblick
	Visuelle Achsausrichtung
	Feine Achsausrichtung
	Empfängerausrichtung

	Datenaufnahme
	Datenauswertung
	Diagnose und Problembehebung

	LED an der Lasereinheit
	LED am Empfänger
	LED am Batterieladegerät
	Systemfehlerbehebung
	Problembehebung bei der Messung
	Pflege und Handhabung

	System
	Schutzschlauch 
	Optiken
	Systemspezifikationen

	Spezifikationen
	Betriebs- und Lagerumgebung
	Drahtlose Kommunikation
	PICS-Steckverbinder (nur XM-600)
	Empfängerbatterie und Ladegerät
	 
	Netzteil
	Gewicht
	Abmessungen (Lasereinheit)
	Abmessungen (Strahleinheit)
	Abmessungen (Empfängereinheit)
	Anhang A

	Wechsel der Empfängerbatterie
	Anhang B

	Verwendung der 90-Grad-Halterung
	Anhang C

	Vorzeichenerkennung
	Anhang D

	Bewährte Methoden für das Kit zur Montage an einer Werkzeugmaschine 
	Anhang E

	Beispiele für die Installation des XM-600 Systems an einem KMG
	Anhang F

	Geradheitsmessung
	Winkelfehler
	Bewährtes Verfahren zur Einrichtung des XM-60 Systems


